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„Endlich langte man in der Stadt an. Aber gerade da, wo jetzt das sogenannnte Selzertor 
steht, konnte man weder in dieselbe gelangen, noch irgendetwas von ihr sehen; denn hier 
befand sich ein wohl über hundert Fuß breiter Graben und jenseits desselben erhob sich 
ein haushoher Wall, der alle Aussicht in die Stadt verhinderte. [...] Endlich gelangte man 
durch einen ziemlich dunklen, überwölbten Gang, der gegen die Mitte eine Biegung 
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„Die Stadt bat anscheinend vergebens, 'den walle doch so gantz und gare nicht eintzie-
hen und schleiffen zu lassen, daß wir doch etwas an den porten, mauren, graben und 
walle zu guttem friden behalten mugen und nicht also mit unbeschlossenen porten, offe-
ner meurer und gantz gefultem und zugeschuttem graben wie die dörffer uff dem offenen 
felde sitzen und wonen.’“>
?@@A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„Die französischen Befehlshaber haben ungleich strengere Manneszucht und Ordnung, 
als im vorigen Jahre gehalten; dagegen werden aber auch alle Befehle zu Lieferungen 
und dergleichen mit mehrerer Härte und Strenge vollzogen; wie dann auch [...] der f. 
Prof. Büchner, Regierungs Rath Leußler, Oberschultheiß Rayß, Lector Chastell, und der 
zeitige Bürgermeister nebst dem Billetenschreiber, eine ganze Nacht hindurch bis zum 
folgenden Mittag in Arrest auf dem Rathhaus behalten wurden. Unerschwingliche 
Forderungen an Brod, Fleisch, Brandwein, Fourage und mehreren anderen Artikelen 
sind, außer dem was für die Tafeln der Generals nötig war, für die Armee gemacht 
worden, [...] Am 22n   vormittags wurde der hiesigen Stadt eine militärische 
Contribution von 100.000 Livres angekündigt, welche bis nachts um 3 Uhr geliefert 
werden sollte; weshalb dem Reg. Rath Meyer eine Ordonnance, [...] beygegeben, und ihm 
zwar erlaubt wurde unter französischer Begleitung nach Marburg sich zu begeben, um 
daselbst Anstalten zu Herbeyschaffung des Geldes zu treffen, jedoch dergestalt, daß 4 
der reichsten hiesigen Bürger als Geißel gestellt werden müsten, welche falls dies nicht 
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„Da nun zum Vorraus zu sehen, daß bey solchen Veranstaltungen die Wälder aus-
gehauen und die Felder ruiniert, auch die hiesige ganze Gegend bey Vorfallenheiten un-
glücklich gemacht werde: So wäre allerdings sehr zu wünschen, daß diese Anstalten 
durch Verwendung Serenissimi von hiesiger Gegend abgewendet werden könnten.“
>9<C9JEAV?B
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„Es würde sonach die Stadt [...] das Eigenthum so vieler Menschen, das ohne uner-
schwingliche Kosten nicht zu retten ist, die Universitäts- nebst mehreren beträchtlichen 
Privat-Bibliotheken, der schauervollen Gefahr, ein Raub der Flammen zu werden, ausge-
setzt, und der Stadt ein unermesslicher, nie zu ersetzender Schade, an Feldern, Gärten, 
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„Solche Posten (auf einer zu bildenden Verteidigungslinie, d. Verf.) brauchen nun nicht 
gerade bewohnte Plätze zu seyn, im Gegentheil müssen solche möglichst vermieden wer-
den; denn die Wohnungen tragen zur Stärke eines Postens nichts bey und man kann 
keinen bewohnten Platz angreifen oder vertheidigen, ohne die Einwohner zu verderben; 
deren Erhaltung doch, nur allein schon in der Hinsicht auf die Verpflegung der Armeen 
nicht gleichgültig seyn kann, wenn man auf andere Betrachtungen, welche die Mensch-
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ten, der uns die nöthige Gewalt, Leute aus andern Territorien dazu mit herbey holen zu 
lassen, ertheilen würde.“ >9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„Kann man nach der Idee der französischen Generalität nun die VestungsWerke von 
Giesen ganz Schleifen, so ist dieser günstige Augenblick nicht zu verabsäumen, um end-
lich dieses mein altes Project ins Werk zu setzen und baldigst durchzuführen, denn diese 
Elende Vestung ist zu nichts anders Nutze, als um die Gegend zu Grunde zu richten 
und taugt als Vestung doch gar nicht. Man hat also Sorge zu tragen daß diese Schlei-
fung geschähe.   
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„Während ‘die Neustadt einen höchst freundlichen, gefälligen Anblick gewährt’, ver-
schwinden ‘die Schönheit und die Regel beim Betreten der Altstadt [...] Sie ist ein Laby-
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„Es ist keinem Zweifel unterworfen, daß in der dermaligen Lage, wo jedermann dahier 
um Logis sehr verlegen ist, und die Academie ausnehmend zugenommen hat, jeder Bau-
ende, dem die dazugehörige Mittel nicht fehlen, unterstützt, und nach Kräften aufge-
muntert werden muß.“  
  „im Vertrauen auf die Begünstigung 
und Aufmunterung, die man bei dermaligen Umständen den Bauenden angedeihen 
lassen wird.“ 

8 „[...] ich habe mich daher entschlossen - bei der 
durch die neuere Organisation der Dicasterien sich dahier vermehrenden Fstl. Civil-
Dienerschaft, und der dadurch entstandenen Seltenheit von Logis und Wohnungen, 
solches mit Aufzehrung nicht unbeträchtlicher Kosten in ein wohnbares Haus zu 
verwandeln.“>9<CJDVJB
 '
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„Mein Haus gewänne dadurch eine bessere Aussicht und eine gesündere Lage, der Fe-
stung geschähe kein Abbruch, indem Brustwehr und Streichmauer beinah an diesem Stük 
und in dieser Gegend im letzten Krieg ohnedem schon demolirt und abgetragen worden 
sind; - nur sollte die fernere Schleifung der Vestungswerke, oder doch die gänzliche Ab-
tragung der Brustwehr, wie man vernimmt, gnädigst beschlossen seyn, so wäre dieser 











„auf jeden Fall nachtheilig für das Fürstliche Interesse, weil bei der demnächstigen 
Schleifung der Festung hier eine Straße angelegt werden muß, und es allsdann allerlei 







































„Dem Regierungsrath Heß sein Gesuch wird bewilliget, und wenn er noch mehr vom 
Wall gebrauchen kann, so wird es ihm gleichfalls gestattet. Wer den Wall Abtragen will 
lassen und den Graben zuwerfen, dem wird es bewilliget, indem es mir daran gelegen, 
und meyn Wille ist, daß die ganze Festungswerke demoliret, und zu Bauplätze benuzt 
werden sollen. Dieses ist den Gieser Einwohner bekant zu machen, und ich zweifle nicht 
daß sich Liebhaber finden werden die es ausführen. 
  Darmstadt den 3ten  December 1803  Ludwig L.“ >9<CJDVJB
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 - „weil manche zweckwiedrige Anlagen dadurch vorgenommen 















„Hierdurch würde eine Irregularitaet in der Arbeit bewircket und der Zweck Ew. Land-
gräflichen Durchlaucht verfehlt werden die Stadt auf anständige Art zu erweitern. Ei-
nige Stücke des Walls würden geschleift werden, daneben liegende stehen bleiben; an 
einigen wo der Wall viel Erde darbietet, würde der Graben hoch ausgefüllet werden, an 
anderen würde Erde manglen und Tiefungen entstehen; endlichen würden die Einzelen 
nicht bey ihren Arbeiten Rücksicht darauf nehmen, daß die Stadt gehörig, für den 
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„Nach anliegendem Riss, wird also der Wall nach den Linien der Hauptstraßen, bei A 
bei B bei C und bei D durchschnitten, und der Graben verfült. Sobald dieses geschehen 
ist, können die, welche bauen wollen mit dem Abtragen des Walls rechts, und links der 
Einschnitte fortfahren, und die gewonnene Plätze bebauen. An jedem Thor können we-
nigstens 4 Häußer, je nachdem eins groß, oder klein wird, gebauet werden, folglich an 4 
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„Wenn diese gebauet sind, und es finden sich mehrere Baulustige, so kann der Wall am 
Asterweg im Riß bei E, und auf dem Reichensand bei F abgetragen, und an beiden Orten 
8 Häußer gebaut werden. Sind diese Plätze auch bebaut, so kann das Terrain das der 
Wall jetzo einnimmt, in einer schicklichen Richtung von A nach D, von D nach C, von C 
nach F, von F nach B von B nach E, und von E nach A bebauet werden, und zwar so, 
daß die Front der Häußer nach der alten Stadt, die Rückseite aber nach dem Feld gerich-
tet wird, damit der verfülte Graben zu Garten eingetheilt, und so jedes Hauß einen Gar-
ten bekommen kann. Zwischen der alten Stadt, und der neuen Häußer bleibt eine Straße, 
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„[...] wenn sie alle nach einer Vorschrift, und Form, von Mauer gemacht wer-
den, eine Stadtmauer abgeben. Die Kosten dieser Mauer würden dadurch sehr vermin-
dert, wann die Steine von der Streichmauer / die doch keinen Nutzen hat / dazu ver-
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„Der Wall und Graben schützte die hiesigen Einwohner bishero für allen Unannehm-
lichkleiten, denen ein offener Ort ausgesetzt ist. Diese Sicherheit hört auf, sobald der 
Wall geschleift ist, weil alsdann jeder in die Stadt kommen kann, wo er will und die 
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%„demnächst auch ein Communications-Weg von einem Thor zum andern angeordnet 
werden“ %$ 9 )*$L$?C*E   „Der Weg um die ganze Stadt 
bleibt in diesem Fall auf der Schoor, so wie bishero...“ >9 <C JDV)  ?B 
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„dem Vernehmen nach sind hier in Gießen mehrere Herrn welche das Wallschleifen nicht 
gerne sehen, weil ihnen dadurch ein angenehmer Spaziergang verloren ginge. Ob nun 
dieser Grund anreichend seye, die Stadt Giesen und ganze umliegende Gegend einer wei-
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( „nicht wohl nach den vielen Krüm-
mungen der Außenwerke und aller in den Plan nicht eingezeichneten Waffenplätze lau-
fen (kann, d. Verf.), sondern diese müssen hier und da durchschnitten werden.“ 9
    „daß man die kürzeste Linien nimmt und die hervorspringende 
Winkel so viel wie möglich abschneidet.“F I&
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 „solche Vorschriften in 
Ansehung der Stellung ihrer Gebäude gemacht werden, durch welche der Zweck der 
Verschönerung und bequemen Lage im Verhältnis gegen die Straße und übrige 
Wohngebäude nicht verfehlt werde.“ >9<CJDV)B

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„[...] die Gassen sind schmutzig und verfahren, die Häuser klein und häßlich, überall sind 
Scheunen, Ställe und offene Misthaufen zu finden. Die Umgegend ist versumpft, die 
Wälder verwüstet, die Felder und Gärten in schlechtestem Zustand, der Gottesacker 
eine Wüstenei und von beinahe undurchdringlichem Unkraut bedeckt. Ist es ein 
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 % 3% „ein elendes 
Nest“„worin auch nicht eine schöne Straße, beinahe kein einziges schönes Gebäude 
hervorragt, [...]“ >4
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„Gießen ist ein kleines Städtchen, in welchem man kein Dutzend recht schöner und mo-
derner Häuser findet. Auf den Gassen ist Schmutz. Die Misthaufen liegen vor den Häu-
sern. Keine Straße ist gerade. Die Wälle sind fast überall höher als die Häuser, daher die 
Stadt in ihren Wällen wie vergraben liegt und der Mangel einer freien Circulation der 
Luft viel Gestank und ungesunde Dünste verursacht. Es ist ein unverzeihlicher Fehler 
der Landespolizei, daß man nicht wie in Leipzig, die Wälle demoliert und in Gärten 
verwandelt.“>4
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Auffüllung des Grabens an diesen Stellen, wird der Stadtrath auf seine Kosten über-
nehmen, weil er dadurch den Bau, und die Unterhaltung der 4 großen Brücken 
erspahrt.“>9<CJDVJB!=4






   ( .
-     
3
 (   




$ 9    9































BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB6WDGW ± /DQG ± )OXVV
 50 
=XVDPPHQIDVVXQJ
'LH 3OlQH IU GLH 6WDGW QDFK GHU 6FKOHLIXQJ KDOWHQ DQ GHU DOWHQ )RUPHQVSUDFKH
IHVW LP Z|UWOLFKHQ 6LQQH EOHLEHQ VLH LQ GHQ HLQJHIDKUHQHQ :HJHQ ,Q *LHHQ JLEW
HV ]XPLQGHVW UXQG XP 6RQQHPDQQ HLQLJH GLH VLFK JHJHQ HLQH Y|OOLJH gIIQXQJ GHV
2UWHV VWUlXEHQ PLW GHP $UJXPHQW GD GLH 6LFKHUKHLW GHU 6WDGW QLFKW PHKU JH
ZlKUOHLVWHW ZUGH 'D GLH 6FKOHLIXQJ GHU )HVWXQJ GDV (QGH MHJOLFKHU %HIHVWLJXQJ
EHGHXWHW ZLUG ]ZDU YRQ 0OOHU XQG HYWO DQGHUHQ VR YHUVWDQGHQ GLH $XIKHEXQJ
MHJOLFKHU PDWHULDOLVLHUWHU %HJUHQ]XQJ ZLUG DEHU QLUJHQGV DQJHGDFKW 'LH 6WDGW NDQQ
QXU DOV NRPSDNWHV QLFKW DEHU DOV GLIIXVHV %LOG JHGDFKW ZHUGHQ 'LH 'LVNXVVLRQHQ
XP 6WDGWPDXHU 6WDGWWRUH XQG .RPPXQLNDWLRQVZHJ HQWKDOWHQ PHLQHV (UDFKWHQV
HLQHQ JHPHLQVDPHQ .HUQ GLH $QJVW GLH hEHUVLFKW XQG GLH .RQWUROOH ]X YHUOLHUHQ
'XUFK MHGH %HZHJXQJ DXI GHP :HJ XP GLH 6WDGW ZLUG JUHLIEDU ZLH GHU 2UW VWUXN
WXULHUW LVW GLH *UHQ]H ]ZLVFKHQ 6WDGW XQG /DQG EOHLEW HUIDKUEDU 'LH 6WDGWPDXHU
VROO QLFKW HWZD JHJHQ )HLQGH VFKW]HQ VRQGHUQ GLHQW GHU .RQWUROOH ZHU VLFK LQ GHU
6WDGW DXIKlOW 'LHVHV .RQWUROOEHGUIQLV KDW JDQ] VLFKHU |NRQRPLVFKH DEHU DXFK
ZHQLJHU NODU EHQHQQEDUH +LQWHUJUQGH GLH LP 9RUVWHOOXQJVV\VWHP YHUDQNHUW VLQG
0LW GHU $XVDUEHLWXQJ HLQHV 3ODQV IU GLH NQIWLJH %HEDXXQJ P|FKWHQ GLH %HWHLOLJ
WHQ PHLQHV (UDFKWHQV EHZXW HLQHQ .RQWUDVW ]XU $OWVWDGW VFKDIIHQ *HUDGOLQLJNHLW
XQG .ODUKHLW 6\PPHWULH XQG *OHLFKPD µ5HJHOKDIWLJNHLW¶ VLQG GLH 5LFKWOLQLHQ
/LFKW /XIW XQG HLQH JUR]JLJH )OlFKHQDXIWHLOXQJ VROOHQ QHXH =HLFKHQ LP 6WDGWELOG
VHW]HQ 'DPLW YHUVXFKW PDQ OHGLJOLFK HLQH (QWZLFNOXQJ QDFK]XKROHQ GLH LQ DQGH
UHQ 6WlGWH VFKRQ VHLW OlQJHUHP YHUIROJW ZLUG
 'DV Ã*LHVHU 3XEOLFR¶
:LH VFKRQ HUZlKQW EOHLEW GHU HUZDUWHWH =XVSUXFK DXI GLH IUVWOLFKH %HNDQQWPD
FKXQJ DXV HV GDXHUW EHU HLQ KDOEHV -DKU ELV VLFK GHU HUVWH RIIL]LHOOH ,QWHUHVVHQW
PHOGHW XQG QRFK HLQ ZHLWHUHV KDOEHV -DKU ELV VLFK HLQH QHQQHQVZHUWH =DKO YRQ
6FKOHLIZLOOLJHQ ]XVDPPHQILQGHW :LH NRPPW GDV" 6RQQHPDQQ EHULFKWHW LQ VHLQHP
6FKUHLEHQ YRP  GD VLFK ELV GDKLQ QRFK QLHPDQG JHPHOGHW KlWWH GHU
HLQ 6WFN VFKOHLIHQ XQG GDUDXI EDXHQ ZLOO +H KlWWH KLQWHU VHLQHP +DXV  )X
%UXVWZHKU DEWUDJHQ ODVVHQ ZDV
„aber von jedermann getadelt wird, weil es der Stadt keineswegs zur Zierde gereicht. Vor 
der Bekanntmachung der gnädigsten Erlaubnis Serenissimi waren einige Einwohner 
Willens zu schleifen, und die geschleifte Stellen zu bebauen, sie haben aber ihre Meinung 
geändert, die meisten haben sich Häuser gekauft und sie nach ihrem Gefallen einrichten 
lassen.“ +HUYRUKHEXQJHQ LP 2ULJLQDO
:DV KDW GLHVH 0HLQXQJVlQGHUXQJ YHUDQODW" 'LH $XVIKUXQJHQ LQ .DSLWHO  KD
EHQ JH]HLJW GD GHU %DXSODW]EHGDUI ]ZDU QLFKW EHUPlLJ DEHU GRFK YRUKDQGHQ
JHZHVHQ VHLQ GUIWH 'HU ,PPRELOLHQPDUNW ZDU WDWVlFKOLFK UHFKW EHOHEW :LH VFKRQ
LQ GHQ OHW]WHQ  -DKUHQ YHUXUVDFKWH GLH ZDFKVHQGH NULHJVEHGLQJWH 9HUVFKXOGXQJ
LQ 7HLOHQ GHU %HY|ONHUXQJ HLQHQ $QVWLHJ YRQ 9HUNlXIHQ YJO +DKQ  6 
,PPHU ZLHGHU WDXFKHQ 9HUNDXIV XQG 9HUPLHWXQJVDQJHERWH LP *LHVVHU $Q]HL
JXQJVEOlWWFKHQ DXI DXFK bFNHU XQG *lUWHQ ZHUGHQ KlXILJ ZHJHQ 9HUVFKXOGXQJ
|IIHQWOLFK YHUVWHLJHUW 9RQ GHU %HNDQQWPDFKXQJ LP 'H]HPEHU  ELV ]X GHP
%HULFKW LP 0DL  KDEH LFK LP *LHVVHU $Q]HLJXQJVEOlWWFKHQ VLHEHQ ]XP
9HUNDXI DQJHERWHQH +lXVHU JH]lKOW GHV ZHLWHUHQ HLQLJH (WDJHQZRKQXQJHQ VRZLH
6WXEHQ PLW .DPPHUQ 6WDOO 6FKHXQH HWF (V LVW DOVR GXUFKDXV P|JOLFK GD GHU DXI
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„in dem Moment zu viele Zeit rauben, und die Ausführung der gänzlichen Schleifung 
würde zu kostspielig erscheinen und eine solche Menge Schwierigkeiten bei dem Gieser, 
ohnehin nicht sehr unternehmendem publico, herbeiführen, daß dasselbe hierdurch abge-
schreckt, von dem ganzen Werck desistiren möchte, da ohnehin wie man vernimmt schon 
izt von Uneingeweihten eine Menge Anstände und Bedenklichkeiten hervorgesucht 
werden, besonders da man keinen gewissen Fond angeben kann, aus welchem die Aus-
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„so thut er es blos, um seinen an den Wall sto-
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„Nach dieser Voraussetzung ist also keine Aussicht, daß durch die hiesige Einwohner ein 
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„Ist einmal ein Anfang gemacht, und sieht man den Vorteil ein, welchen die Erweiterung 
der Stadt gewährt, so mindern sich die Anstände und in der Folge bieten sich Hülfsmit-
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%„es aus denen vorhin angeführten Gründen wahrscheinlich ist, daß die Fe-
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darauf bei Erwegung des ganzen keine reflexion genommen werden kann.“>9<C
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„nach dem, was der Hauptmann Sonnemann bereits in seinem Bericht völlig richtig ange-
führet, [...] ganz und gar nicht zu erwarten (ist, d. Verf.), daß die Schleifung des Walls 
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„daß bei einem vor der Vollendung des ganzen etwa eintrettenden Krieg, diese gemachte 
große Lücken die stadt Gießen zu einem unhaltbaren Ort für Kriegsherrn machen. Dieser 
nicht zu berechnende Vortheil, welcher ohnverkennbar mit in der höchsten Absicht liegt 




„Die Frage: ob es räthlich seye, den Gießer Vestungswall zu schleifen und ob er wirklich 
geschleift werden solle, ist höchsten Orts entschieden und also kein Gegenstand der Er-
wägung für die diesfalls niedergesetzte Commission.“ Man hätte sich nur der Frage zu 
widmen, „wie dieser Zweck am geschwindesten - und wie er mit den wenigsten Kosten 
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„Da nun wir das Geschäfte schon mehrere Jahre über uns gehabt, und so willig wir uns 
demselben in der vollen Überzeugung, daß die Wallschleifung in die Zukunft für die 
hiesige Stadt wohlthätig werden würde, unterzogen, doch auch dadurch manche Belästi-
gungen übernehmen und mitunter sowohl von Seiten des Publicums als einzelner Perso-
nen nicht selten Unannehmlichkeiten erfahren müssen; so glauben wir uns bey der jetzi-
gen Veranlassung zugleich die devoteste Bitte erlauben zu dörfen, daß man höchsten 
Orts gnädigst geruhen möchte, uns nunmehr davon huldreichst zu exonerieren, und sol-
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„so habe ich auch vorgestern schon [...] die Verfügung getroffen, daß auch der gantze 
Platz, worauf dermalen die Artillerie steht, einsweil und bis die größeren Laternen allda 
aufgehangen werden können, mit mehreren kleinen Laternen [...] in wenigen Tagen so 
erleuchtet werden wird, daß die Schildwachen alles übersehen und dem Geschütz, auch 
übrigen Wägen, keine Schäden zugefügt werden können.“ >9<?J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„Demnächst hat die Cammer ungesäumt zu veranlassen, daß die während dem Kriege 
von den Frantzosen sowohl als Alliierten zu Hamm, Lippstadt, und überhaupt in den 
Cleve-Märkischen Landen angelegte Fortificationes und Rentrachements eingerissen, 
das Terrain den vorigen Besitzern zu ihrer gefälligen Disposition wieder gegeben und die 
Palisaden und übriges Holtz akurat verkauft und Sr. Königlichen Majestät berechnet 
werde [...]“>F?@CL$?)?B
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„die Überzeugung, daß für die Stadt Dresden, wenn sie keine Festung mehr ist, ein 
Krieg weniger schlimme Folgen hat, da eine offene Stadt nicht den Gefahren einer 
Belagerung und Verteidigung ausgesetzt ist. Diese größere beständige Sicherheit wird 
dann eine bessere wirtschaftliche Entwicklung zur Folge haben, die namentlich jetzt 
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„Dann wird es auch an Ausländern um so weniger fehlen, als die Stadt Gießen durch die 
Abtragung der Wälle und des Stadtgrabens größer und schöner geworden ist, freundliche 






„Je länger ich mich in Gießen umsehe, um so schärfer tritt der Gegensatz hervor zwischen 
den Neubauten an und vor den Thoren und dem Inneren der Stadt. Dort offne lichte 
Räumlichkeit, einfach aber zweckmäßig und wohnlich, und vor allem heiter; - hier im 
Innern die unverwischten Reste alterthümlicher Lebensweise, hohe schmale Häuser und 
enge gewundene Gassen. Man möchte glauben: das Haus sei hier nicht des Menschen 
wegen erbaut worden, sondern habe vor ihm schon dagestanden und der Mensch sich in 
alle wunderlichen Capricen des Hauses fügen müssen; - wollte der Mensch hier hinein, so 
gebot ihm das Haus: ‘dort hinein!’ wollte er ein geräumiges Zimmer, so konnte ihm das 
Haus statt dessen nur mit drei oder vier vieleckigen Kammern dienen, und bedurfte es 
eines stillen traulichen Kabinets, so erhielt er von dem eigensinnigen Hause einen ganzen 
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„Ich wüßte endlich nicht, warum in vielen Städten, die keine Belagerung fürchten dür-
fen, nicht die Außenwerke, oder Glacis, zum theil nahe an der Contrescarpe mit Bäumen 
bepflanzt, und nachdem sie diesen äußersten Rand wohl mit Lattenwerk befriedet, zu 
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  die vorstehende Bevestigung der Stadt Giesen betreffend. 
Da löblicher Senat von mir verlangt, daß ich ihm die Gründe anzeigen soll, warum die 
Befestigung Giesens und der Gegend in militärischer Hinsichtunschicklich und unthun-
lich sey, so entledige ich mich hierdurch dieser Pflicht auf folgende Weise. 
Über die Nothwendigkeit des Projects: eine Defensionslinie von Rhein oder Mayn bis an 
die Heß. Kasselische Grenze zu ziehen, masse ich mir nicht an zu urtheilen; ich setze 
vielmehr diese Nothwendigkeit voraus und spreche blos von der Ausführung desselben. 
Es bedarf nun keiner weitläufiegen Beweise, daß diese Linie zu lang ist, als daß solche 
durch zusammenhängende Verschanzungen u. durch Truppen gedeckt u. vertheidigt wer-
den könnte. Dies würde ganz unausführbar seyn. Es ist also begreiflich, daß man in dem 
Vall eine solche Linie hauptsächlich auf ein schickliches Terrain sehen muß, welches dem 
Feind die Annäherung erschweret, ihn auf gewisse Pässe einschränkt, das folglich die 
Stelle der künstlichen Verschanzungen vertritt, und mit weniger Truppen besetzt zu 
werden braucht, als die Länge der Linie an sich erfordert. 
Diese Defensionslinie würde also nach meiner Idee eine Kette von eizelnen Posten seyn, 
die schon von Natur stark sind, mit wenigem Aufwand von Geld und Zeit befestigt 
werden und einander unterstützen können. Solche Posten brauchen nun nicht gerade 
bewohnte Plätze zu seyn, im Gegentheil müssen solche möglichst vermieden werden; 
denn die Wohnungen tragen zur Stärke eines Postens nichts bey und man kann keinen 
bewohnten Platz angreifen und vertheidigen, ohne die Einwohner zu verderben; deren 
Erhaltung doch, nur allein schon in der Hinsicht auf die Verpflegung der Armeen nicht 
gleichgültig seyn kann, wenn man auf andere Betrachtungen, welche die Menschlichkeit 
und andere Umstände fordern, ganz bey Seiten setzen wollte. 
Nur allein solche Fälle könnten hier eine Ausnahme nothwendig machen, wo ein be-
wohnter Ort entweder  
1) für sich, oder 2) durch das vorliegende Terrain sehr fest wäre, oder 3) an einem 
nothwendig zu vertheidigenden Paß läge. Daß nun alles dies in Hinsicht auf Giesen 
nicht statt finde, davon kann man sich sehr leicht überzeugen denn 1) ist Gießen für sich 
nicht fest. Was ihm den Rahmen einer Festung giebt, ist nichts, als ein schlechter Wall 
von purer Erde, ohne Bekleidung mit Mauerwerk, der an allen Orten mit leichter Mühe 
erstiegen werden kann. An seinem Fuß umgiebt ihn zwar eine freistehende dünne 
Mauer; außerdem aber daß solche an vielen Orten eingefallen ist und an anderen dem 
Einsturz droht: so kann solche auch von den benachbarten Anhöhen wegen ihrer Dünne 
schon mit blosem Regimentsgeschütz in wenigen Stunden eingeschossen werden.  
Der den Wall umgebende Wassergraben ist vielleicht nirgends so tief, daß er nicht 
durchwatet werden könnte, und selbst wenn der Feind sich auch die Mühe nehmen 
wollte ihn auszufüllen, würde das wenig Zeit und Materialien kosten. Keine Vorwerke 
sind vorhanden, als sechs zum Theil sehr schlechte Ravelins oder Demilunes, die wegen 
der geringen Breite ihres Valls blos mit Mousquetterie vertheidigt werden können. Der 









zung sicher zurückziehen könnte. Zudem hat die Festung keine bombenfesten Gebäudee 
zu Magazinen und ebensowenig Kasematten oder andere bombenfeste Defensionen. Die 
Stadt mit samt der Garnison würde also in kurzer Zeit durch das feindliche Wurfge-
schütz vernichtet werden können. 
 
2) Ist aber auch das Terrain wo Giesen liegt, nichts weniger als von Natur stark. Denn 
Gießen liegt in einem Kessel und wird rund um von den bald näher, bald weiter 
liegenden Anhöhen dominiert, hinter welchen zum Theil der Feind ganz bedeckt 
anrücken kann und von welchen er theils die Vestungswerke demontieren, teils die Stadt 
durch Wurfgeschütz zugrunde richten kann. - So nützlich nun auch es an sich ist, die 
Fronten einer Defensionslinie durch einen Fluß decken kann: so kann doch die hier 
vorbey fliesende Lahn wegen ihrer unbeträchtlichen Breite u. Tiefe in hiesiger Gegend 
gar nicht hier her gerechnet werden u. sie kann also keinen Grund abgeben die 
Defensionslinie über Giesen zu ziehen. Eben so wenig ist  
3) hier ein wichtiger und für den Feind nothwendiger Paß. Es liegt zwar vor der Stadt 
eine steinerne Brücke über die Lahne. Es ist aber bekannt, daß man bei gewöhnlichem 
Wasser an mehreren Orten ober u. unterhalb der Stadt die Lahn sehr gemächlich passie-
ren kann, bei Fluthen aber auch nicht die Brücke brauchen kann. Diese Brücke ist also 
als gar nicht vorhanden anzusehen, und es bleibt kein einziger Grund übrig, Giesen zu 
einem Posten in der anzulegenden Defensionslinie zu wählen. 
Wollte man etwa einwenden, daß jene Mängel sich durch neue Anlagen ersetzen leisen, 
daß man die nachgelegenen Anhöhen verschanzen, den bedeckten Weg verpallisadiren, 
Blockhäuser errichten könne p.p. so frage ich in Ansehung des erstern: ob man diese Ver-
schanzungen schwächer oder stärker als Giesen selbst machen wolle?  
Im ersten Fall wird der Feind solche zuerst angreifen, und wenn er sie erobert hat, wird 
Giesen von selbst fallen müssen. Im zweyten antworte ich, daß man dann diese starken 
Verschanzungen ebensowohl als die Verpalisadirungen u. Plockhäuser p.p. lieber an an-
dern unbewohnten Plätzen anbringen könne, wo das Terrain günstiger ist als hier, u. wo 
werde durch die Anlage, noch durch den Angriff noch durch die Vertheidigung einiger 
Schaden geschiehet. 
Solche Posten werden sich leicht ausfinden lassen, und es würde den Einsichten der Key-
serl. Generalität vorgreifen heisen, wenn ich solche hier anzeigen wollte. 
Nur als Beispiele, sei es mir erlaubt, einige anzuführen. So ist z. b. ohnweit der hessi-
schen Grenze, diesseits der Tiefenbach ein Paß, wo einige Bataillons mit einigen Kano-
nen einen sehr zahlreichen Feind abhalten können, weil derselbe über einen, über 20 Fuß 
hohen Damm passiren muß. Die Anhöhen bey Staufenberg und Kirchberg könnten so 
dann besetzt werden; darauf die Anhöhen um so genannten Lollarer Kopf, um Ganzel-
stein, bey Badeburg, und so dann jenseits der Lahn an den drey Kuppeln an Gleiberg und 
Vetzberg. Durch Besetzug und geringer Befestigung dieser Anhöhen würde dem Feind 
die Giesen so fatale um ihm so vortheilhafte Position auf der Hand, unmöglich; und 
wenn man nun ferner den Abhang am Wetzlarer Fußpfadt und die vortheilhaften Po-









nach Giesen und der Übergang über die Lahne weit mehr erschweret werden, als durch 
eine Bevestigung der Stadt selbst. 
Da nun auch solche freye Posten durch das feindliche Geschütz keinen Schaden leiden 
können, dadurch aber doch der Feind von ansehnlichen bewohnten Orten abgehalten 
werden kann: so könne auf diese Weise die Landesbewohner geschonet, u. den Landes-
vertheidigern selbst, wegen ihrer Subsistenz dadurch Vortheile zuwachsen. 
Des ist nun meine ohnmaßgebliche Meinung über diese Angelegenheit, die ich hiermit 
höherer Beurtheilung unterwerfe. Giesen am 22ten Jenner 1797. 
      Georg Friedrich Werner. 
           Ingenieur-Major u. Professor der  













Über die Demolierung der Festungswerke von Gießen. 
Da Ihro Durchlaucht die Demolierung der Festungswerke gnädigst beschlossen, und 
jedem Einwohner erlaubt haben, ein Stück des Walls abzutragen, und den Platz, als 
Bauplatz zu benutzen, diese Demolirung aber nicht der Wilkühr eines jeden frei gestelt 
werden kann, weil manche zweckwiedrige Anlagen dadurch vorgenommen werden wür-
den; so habe ich es für meine Pflicht gehalten, einen Entwurff darüber aufzusetzen, 
diesen zur Höchsten Beurtheilung unterthänigst vorzulegen, und weitere gnädigste Be-
fehle darüber abzuwarten. 
Jeder neu Anbauende wird lieber an einer Hauptstraße wohnen wollen, als an einem 
abgelegenen Ort, Ich halte es daher für zweckmäsig, daß der Anfang mit dem Abtragen 
des Walles an den 4 Hauptthoren gemacht, und der Wall in grader Linie mit den 
Hauptthoren durchschnitten wird. Die Erde welche von dem Durchschnitt gewonnen 
wird, kann nach der nehmlichen Linie in den graben geworfen werden, wodurch dieser 
verfült, und die Communication von innen nach aussen erhalten wird. Die Auffüllung 
des Grabens an diesen Stellen, wird der Stadtrath auf seine Kosten übernehmen, weil er 
dadurch den Bau, und die Unterhaltung der 4 großen Brücken erspahrt. Bei dieser Auf-
füllung wird die Passage nicht unterbrochen, weil sie an Stellen geschiehet, wo die 
Brücken nichts hindern, und diese solange stehen bleiben können, bis dieser dann in 
fahrbarem Stand ist.  
Nach anliegendem Riss, wird also der Wall nach den Linien der Hauptstraßen, bei A. bei 
B. bei C. und bei D durchschnitten, und der Graben verfült. Sobald dieses geschehen ist, 
können die, welche bauen wollen mit dem Abtragen des Walls rechts, und links der Ein-
schnitte fortfahren, und die gewonnene Plätze bebauen. 
An jedem Thor können wenigstens 4 Häußer, je nachdem eins groß, oder klein wird, ge-
bauet werden, folglich an 4 Thore 16 Häußer. Wenn diese gebauet sind, und es finden 
sich mehrere Baulustige, so kann der Wall am Asterweg im Riß bei E, und auf dem Rei-
chensand bei F. abgetragen, und an beiden Orten 8 Häußer gebaut werden. Sind diese 
Plätze auch bebaut, so kann das Terrain das der Wall jetzo einnimmt, in einer schickli-
chen Richtung von A nach D. von D nach C, von C nach F. von F nach B von B nach 
E, und von E nach A bebauet werden, und zwar so, daß die Front der Häußer nach der 
alten Stadt, die Rückseite aber nach dem Feld gerichtet wird, damit der verfülte Graben 
zu Garten eingetheilt, und so jedes Hauß einen Garten bekommen kann. 
Zwischen der alten Stadt, und der neuen Häußer bleibt eine Straße, auf der man um die 
ganze Stadt kommen kann. Diese Eintheilung giebt zugleich auch ein Mittel an, die 
Stadt mit der Zeit durch eine Mauer zu umschließen, ohne daß die Stadt zu den Kosten 
viel beizutragen braucht. 
Da die Baustellen so eingetheilt werden, daß sie mit einer kurtzen Seite an der Glacis, 
oder die Schoor anstosen, und jeder Besitzer eines solchen Stücks dieses gegen das Feld 









nen sie, wenn sie alle nach einer Vorschrift, und Form, von Mauer gemacht werden, eine 
Stadtmauer abgeben. Die Kosten dieser Mauer würden dadurch sehrvermindert, wann 
die Steine von der Streichmauer / die doch keinen Nutzen hat / dazu verwendet werden 
dürften, welches von der Gnade Serenissimi abhängt. 
Ob ich in diesem Entwurff die Gegenstände angegeben habe, wodurch die Demolirung 
der Festungswerke zweckmäßig vorgenommen werden kann, überlasse ich höherer Prü-
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3ODQ GHU 6WDGW XQG )HVWXQJ *LHHQ
JH]HLFKQHW  QDFK HLQHU $XIQDKPH YRQ 
 



















































































































ÄhEHUVLFKWVSODQ YRQ GHU 6WDGW *LHHQ XQG LKUHU 8PJHEXQJ DOV %DXSODQ
JHQHKPLJW LQIROJH +RHFKVWHU (QWVFKOLHXQJ YRP WHQ 6HSWEU ³
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3ODQ GHU 6WDGW *LHHQ 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.DUWH GHV /DQGHV +HVVHQ 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$XV]XJ DXV GHP *LHHU $Q]HLJXQJVEOlWWFKHQ 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(QWZXUI GHU $XWRULQ ]X GHQ hEHUOHJXQJHQ 6RQQHPDQQV














































































































$XV]XJ DXV GHP *LHHU $Q]HLJXQJVEOlWWFKHQ 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3RUWUDLW GHV 5HJLHUXQJVUDWV XQG 3URIHVVRUV GHU &DPHUDOZLVVHQVFKDIWHQ
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5HNRQVWUXNWLRQ GHU %HEDXXQJ LQ GHU QHXHQ 6WDGWDQODJH PLW HLQHP
9HU]HLFKQLV GHU +DXVEHVLW]HU 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*UXQGUL GHU 6WDGW %RQQ XQG 8PJHEXQJ $XVVFKQLWW 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6DWLULVFKHV )OXJEODWW DXV )UDQNIXUW ]XP $EUL GHV PLWWHODOWHUOLFKHQ
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6WDGWSODQ YRQ 'UHVGHQ 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6WDGW ± /DQG ± )OXVV
$EE 
 
 
)HVWXQJHQ DP 2EHUUKHLQ

